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Die JuLis mögen beschließen 14 

 15 

Für die Stärkung der Medienkompetenz von Schülern und Schule 16 

 17 

Medien spielen eine immer größere Rolle im Alltagsleben. Eine der Grundlagen  der 18 

Globalisierung ist die Möglichkeit  der Medienzugänge. Wir werden immer und überall mit 19 

Informationen gefüttert – und wissen nur selten, wie wir richtig damit umgehen, daher 20 

muss in den Schulen Medienkompetenz eine größere Gewichtung als bisher bekommen. 21 

Der Umgang mit Printmedien, Internet, Audio- sowie auch Videomedien sollten für jeden 22 

Schüler eine Selbstverständlichkeit  sein. Deshalb fordern die Julis: 23 

 24 

- Die Einführung von einer fächerübergreifenden Unterrichtswoche, in der 9. Klasse 25 

aller Schultypen, zum Umgang mit Medien. Zumindest in den Fächern Deutsch, 26 

Fremdsprache(n), Gemeinschaftskunde, Geschichte, Informatik und Religion 27 

(Ethik) sollen Zeitung, Fernsehen und Neue Medien behandelt werden. Hierbei 28 

steht die Frage „Wie gewinne ich Informationen und wie kann ich diese zu 29 

meinem Vorteil nutzen?“ im Vordergrund. Des Weiteren soll beleuchtet werden, 30 

wie man Manipulation durch Medien verhindern und einen sinnvollen Umgang für 31 

sich mit den Medien finden kann. Anschauungsbeispiele und ausführliche 32 

Diskussionen sollen zum Nachdenken über den Medienkonsum anregen. 33 

Die genaue Gestaltung des Programms soll den sich gegenseitig absprechenden 34 

Fachlehrer überlassen werden. 35 

- An den Schulen sollen für die Schüler der Mittel- und Oberstufe in ausreichender 36 

Menge mindestens fünf verschiedene Tages- und Wochenzeitungen zur Verfügung 37 

gestellt werden. Sehr wünschenswert wäre eine Finanzierung durch die Verlage 38 

oder andere Sponsoren. In den Gemeinschaftskundestunden soll in regelmäßigen 39 

Abständen auch über Leit- und Meinungsartikel diskutiert werden. Weiterhin wäre 40 

es wünschenswert, auch fachspezifische Zeitschriften  im Angebot zu haben. 41 



- Die Teilnahme an Multimedia- und Schülerzeitungs-Wettbewerben soll an allen 1 

Schulen gefördert und von möglichst vielen Schülern wahrgenommen werden.  2 

- Neue Medien sollen in den Schulen eine wichtigere Rolle spielen. So müssen die 3 

Fortbildungen im Bereich Informatik für Lehrerinnen und Lehrer gestärkt werden, 4 

die Ausbildungen der Lehrer müssen in Zukunft auf die neuen Anforderungen 5 

zugeschnitten werden. Der Umgang mit dem Computer, mit Internet und anderen 6 

Medien muss den Lehrern von vornherein vertraut sein. Nur so kann sichergestellt 7 

werden, dass die neuen Möglichkeiten auch im Unterricht umgesetzt werden. 8 

- In Zukunft muss es möglich sein, dass Computerraumausstattungen auch von 9 

Firmen gesponsert und betreut werden. Die Firmen sollen die Möglichkeit erhalten 10 

mit ihrem Engagement zu werben.  11 

- Der kostenlose Zugang zum Internet soll für alle Schüler in allen Schulen auch 12 

außerhalb des Informatikunterrichtes sichergestellt werden.  13 

 14 

Begründung 15 

- erfolgt mündlich – 16 

  17 


